
 

 
 
 
Guten Morgen. 
 
Beinahe hätte es keinen High Noon gegeben. Beinahe wären wir in Japan gewesen. Beinahe hätte man uns 
eingewiesen. Beinahe hätte das einigen auch noch gefallen. Aber irgendwie klappte das mit der Fussball-WM-
Mannschaft der Freien Republik Pulverturm dann doch nicht so ganz. Zum einen weigern sich die etablierten 
Staaten immer noch vehement uns anzuerkennen womit wir das gleiche Schicksal mit Taiwan teilen. Unsere 
Idee eine Alternativ-WM mit Kaschmir, Palästina, Taiwan, Tibet, West Sahara und der Freien Republik 
Pulverturm zu etablieren, stiess auf nur bescheidene Gegenliebe. Arafat meinte, er wäre nicht verantwortlich und 
verdamme diesen Anschlag. Wir meinten, es gehe um gar keinen Anschlag sonder höchstens um einen 
Abschlag. Arafat meinte, dann verdamme er eben den Abschlag, sicher ist sicher, und wer seien wir überhaupt...! 
In der West-Sahara fanden wir niemanden, und Kaschmir, Taiwan und Tibet wollten sich keinen Ärger mit 
China einhandeln. Ersteres auch nicht mit Pakistan und Indien. 
Dann essen wir eben nicht mehr chinesisch. Ätsch. 
Zum zweiten wurde angemerkt, dass wir doch gar keine gelernten Fussballspieler haben. Und? Wir haben auch 
keine Diplomcleaner, niemanden mit einem Meisterbrief im Auflegen, Null Personen mit einem Barmagister und 
gar überhaupt keinen mit einem Master of Door Administration. Trotzdem schaffen wir das alles. Und 
überhaupt. Wie sähe denn eine Barberufsschule aus? Würde einem dann ein Jahr lang gezeigt, wie ein Glas 
aussieht? Und dann wo oben ist? Wäre die Abschlussfrage des Cleanerdiploms etwa: Welche Flaschen und 
Gläser soll man Abräumen? 
Die Vollen ?  
Die Leeren ?  
Ist doch Quatsch. Obendrein wären Türsteher die optimalen Torwächter, weil aus Prinzip nichts reinlassen. 
Ausser natürlich sie kennen den Ball und er war schon öfters da. Barkeeper geben nichts her, bevor der Gegner 
nicht bezahlt hat, und welche gegnerische Mannschaft hat schon Kleingeld auf dem Spielfeld. Die Cleaner 
räumen erst einmal die gegnerische Mannschaft auf, womit die DJs nur noch die Übergänge von ‚Ball vor dem 
Tor’ zu ‚Ball im Tor’ hinkriegen müssen. 
Naja. Hat halt nicht geklappt. Dann machen wir halt wieder einen 
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Und pfeiffen auf Fussball 
Bis dann 
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